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   ...dabei geht‘s 

auch um DICH!



wir sind für DICH da

Deine Betriebsrätinnen und Betriebsräte in den Regionen

Deine Betriebsratsvorsitzenden für die Steiermark

Günter Holzer  

Zentralbetriebsratsvorsitzender
Aufsichtsratsmitglied Stmk/Salzbg.

Tel.: +43 50 7900 1070  
Mobil: +43 664 8000 6 2225
guenter.holzer@jaw.or.at
betriebsrat@jaw.or.at

Mag.a Daniela Brenner 

Stv. Zentralbetriebsratsvorsitzende

Tel.: +43 50 7900 1070
Mobil: +43 664 8000 6 2221

daniela.brenner@jaw.or.at
betriebsrat@jaw.or.at

Günter Jessner 
Region Bruck-Mürzzuschlag 
Stv. Betriebsratsvorsitzender
Aufsichtsratsmitglied Stmk/Salzbg.

Tel.: +43 50 7900 4917  
Mobil: +43 664 8000 6 3206
guenter.jessner@jaw.or.at

Mag.a Christina 
Gotthartsleitner-Diex 
Region Voitsberg  
Gesundheitsbeauftragte 

Tel.: +43 50 7900 4500 
Mobil: +43 664 8000 6 4661
christina.gotthartsleitner-diex@
jaw.or.at

Mag. Andreas Kügerl  
Region Leibnitz und Region Mureck 
Freizeitbeauftragter 
Kassier

Tel.: +43 50 7900 4030  
Mobil: +43 664 8000 6 3810
andreas.kuegerl@jaw.or.at

Valentina Heinze  
Region Graz  
Betriebsrätin

Tel.: +43 50 7900 3000 
Mobil: +43 664 8000 6 2025
valentina.heinze@jaw.or.at

Mag. Gerhard Konrad  
Region Graz 
Schriftführer

Tel.: +43 50 7900 0  
Mobil: +43 664 8000 6 5013
gerhard.konrad@jaw.or.at

Claudia Schmid  
Region Graz 
Zentralbetriebsrätin 
und Frauenbeauftragte 

Tel.: +43 50 7900 0 
Mobil: +43 664 8000 6 2850
claudia.schmid@jaw.or.at

Mag.a Sibylle Michler  
Region Graz  
Zentralbetriebsrätin

Tel.: +43 50 7900 1350  
Mobil: +43 664 8000 6 1075
sibylle.michler@jaw.or.at

Christian Pailer 
Region Graz 
Betriebsrat

Tel.: +43 50 7900 3500
Mobil: +43 664 8000 6 2405
christian.pailer@jaw.or.at

Niclas Costamajor
Region Graz
Betriebsrat, Männerbeauftragter

Tel.: +43 316 907730 7253  
Mobil: 43 664 8000 6 4609
niclas.costamajor@jaw.or.at

Katrin Ebner
Region Hartberg-Fürstenfeld 
Kassier-Stv.

Tel.: +43 50 7900 2700  
Mobil: +43 664 8000 6 4404
katrin.ebner@jaw.or.at

Florian Gruber
Region Murtal
Betriebsrat

Tel.: +43 50 7900 5630   
Mobil: +43 664 8000 6 3430
florian.gruber@jaw.or.at

Christiane Smaal, BEd 
Region Voitsberg
Betriebsrätin

Tel.: +43 50 7900 0
Mobil: +43 664 8000 6 4695
christiane.smaal@jaw.or.at

Helga Berger 

Betriebsrätin
Behinderten-
vertrauensperson 

Tel.: +43 50 7900 4700 
Mobil: +43 664 8000 6 2967
helga.berger@jaw.or.at
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vorwort DES BETRIEBSRATS

liebe KOLLEGIN
      lieber KOLLEGE

Jetzt, zählt deine Stimme… 

Der Sommer ist für viele von uns eine Zeit des Durchat-

mens, des Krafttankens und der wohlverdienten Erholung. 

Gleichzeitig ist er auch ein guter Anlass, sich bewusst zu 

machen, was uns im Arbeitsalltag trägt und stärkt: der 

Zusammenhalt untereinander.

Ein Betriebsrat lebt von Solidarität, von einem gemein-
samen Miteinander und von dem Bewusstsein, dass wir 

als Gemeinschaft mehr erreichen können als jede und je-

der Einzelne für sich. Unsere Aufgabe ist es, die Interessen 

aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu vertreten, zuzu-

hören, zu unterstützen und uns dort einzubringen, wo 

Anliegen, Fragen oder Herausforderungen entstehen.

Ein starker Betriebsrat steht für Zusammenhalt und ist 

eine verlässliche Anlaufstelle – in guten Zeiten ebenso wie 

in schwierigen Situationen. Wir setzen uns für faire Arbeits-

bedingungen, Transparenz und gegenseitigen Respekt ein. 

Und wenn es erforderlich ist, handeln wir durchsetzungs-
stark, vertreten eure Anliegen mit Nachdruck und stehen 

geschlossen für eure Rechte ein.

Gemeinsam gestalten wir unser Arbeitsumfeld aktiv mit. 

Denn ein gutes Miteinander entsteht nicht von selbst – es 

wächst durch Vertrauen, gegenseitige Unterstützung und 

die Bereitschaft, füreinander einzustehen.

In dieser Ausgabe haben wir das Hauptaugenmerk auf 
die bevorstehenden Betriebsratswahlen im September 
gelegt. Wir wollen Einblicke über den Ablauf, und über die 

Notwendigkeit einer Betriebsratswahl geben. Wir wollen 

auch bekräftigen und sensibilisieren, wie wichtig ein funk-

tionierender und handlungsfähig Betriebsrat ist und er-

mutigen vom eigenen Stimmrecht Gebrauch zu machen.

In diesem Sinne wünschen wir euch und euren Familien 

einen erholsamen, restlichen Sommer, viele schöne Mo-

mente und die Möglichkeit, neue Energie zu schöpfen.

...nur gemeinsam sind wir stark!!!

                     Liebe Grüße   			     

Günter Holzer
& Euer Betriebsratsteam 

vorwort DES BETRIEBSRATS

 Christiane S
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lassen. Einerseits von der Gewerkschaft, als freiwillige Interes-

sensvertretung und andererseits von der Arbeiterkammer, als 

gesetzlich verankerte Vertretung. 

Der Betriebsratsfonds 

Um die Geschäftsfähigkeit des Betriebsrats zu ermöglichen, ist 

der sogenannte Betriebsratsfonds vorgesehen. Der Fonds setzt 

sich aus der Betriebsratsumlage zusammen und wird vom Be-

triebsrat verwaltet. Dadurch gibt es die Möglichkeit unterschied-

liche Maßnahmen im Betrieb zu fördern. In den letzten Jahren 

lagen die Schwerpunkte in der Mobilität, Gesundheit, Kinder-

betreuung, Gutscheinen zu runden Jubiläen und unseren be-

liebten Betriebsausflüge. Diese wollen wir gerne fortführen und 

weiter ausbauen, da uns bewusst ist, dass diese Themen nicht 

an Wichtigkeit verloren haben.

Was wir in den letzten Jahren für Euch erreichen konnten, darf 

sich sehen lassen. Wir haben beispielsweise die bestehenden 

Firmenkooperationen verdreifacht, Betriebsratsausflüge im 

Frühling und Herbst angeboten und erfolgreich umgesetzt. Ein 

riesiges Dankeschön für Eure Teilnahme an unseren Aktivitäten! 

Aber auch die jährlichen Jubilar- und Pensionist*innentreffen 

erfreuen sich großer Beliebtheit und werden gut besucht. Un-

sere werdenden Mamas beschenken wir mit kleinen Goodies 

aus dem inservice Feldbach, die wir auch gerne persönlich über-

reichen. 

Alle 5 Jahre finden Betriebsratswahlen statt, das ist die 

gesetzlich vorgesehene Dauer einer Periode. Nachdem 

die letzten Wahlen schon wieder 5 Jahre zurückliegen, 

müssen wir im Herbst wählen. Die bestehende Betriebsrats-

körperschaft tritt mit einigen neuen Kolleg*innen wieder an, 

aber dazu mehr auf den folgenden Seiten.

Warum braucht es überhaupt eine gewählte Vertretung? 

Betriebsrät*innen vertreten die Interessen der Arbeitnehmer*in-

nen in einem Betrieb. Viele Regelungen, wie etwa Betriebs-

vereinbarungen sind ohne einen bestehenden Betriebsrat über-

haupt nicht möglich. Die Interessen kann die Belegschaft nur 

dann durchsetzen und wahren, wenn sie sich organisieren. 

Durch die im Arbeitsverfassungsgesetz verankerte Wahl von 

Betriebsrät*innen ist die Mitwirkung und Mitbestimmung im 

Betrieb gewährleistet. 

Der Betriebsrat und seine Aufgaben

Grundsätzlich sind die Aufgaben des Betriebsrates als Interes-

sensvertretung der Arbeitnehmer*innen zu sehen und im Ar-

beitsverfassungsgesetz genau definiert. Diese umfassen die 

gesundheitlichen, wirtschaftlichen, sozialen und kulturellen 

Interessen im Betrieb. Genauer formuliert im Überwachungs- 

und Kontrollrecht ist die Einhaltung des Kollektivvertrages oder 

der Betriebsvereinbarungen gemeint. Grundsätzlich sind alle 

gesetzlichen Grundlagen auf ihre Einhaltungen im Betrieb zu 

überwachen. Um diese Kontrolle zu gewährleisten, hat der Be-

triebsrat auch das Recht in erforderliche Unterlagen Einsicht 

zu nehmen, aber immer nur mit der Zustimmung der Kolleg*in-

nen.

Informations- und Mitwirkungsrecht

Ein Teil des Informationsrechtes ist auch die Verständigung 

über Arbeitsunfälle im Betrieb und die Beratung über eine mög-

liche Verbesserung der Arbeitsbedienungen im Rahmen der 

Sicherheitsbegehungen. Um der Aufgabe, die Interessen der 

Belegschaften zu vertreten, gewissenhaft nachkommen zu 

können, hat der Betriebsrat die Möglichkeit sich beraten zu 

DIE BETRIEBSRATSWAHLEN – warum 
ist eine gewählte Vertretung wichtig?



schwerpunkt THEMAschwerpunktTHEMA

Ein wichtiger Teil unserer Arbeit sind allerdings die vielen 

Gespräche mit Euch. Durch diese wissen wir auch, wo Prob-

leme liegen oder wo die Arbeitsbedingungen gut sind. Die Er-

fahrungen aus diesen Gesprächen nutzen wir, um in den Gre-

mien der Gewerkschaft und Arbeiterkammer auf die aktuellen 

Herausforderungen in unserer Arbeitswelt hinzuweisen und 

auch auf dieser Ebene Verbesserungen zu erwirken. Unser Be-

triebsratsvorsitzender Günter Holzer ist mittlerweile seit 3 Jah-

ren fixer Bestandteil des Kollektivvertragsverhandlungsteams 

und setzt sich in diesen Verhandlungen für unsere Themen und 

Anliegen ein.
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DIE BETRIEBSRATSWAHLEN – warum 
ist eine gewählte Vertretung wichtig?

INFO

ABLAUF EINER BETRIEBSRATSWAHL: 

• Der Termin für die Betriebsratswahl ist vom

   31. August bis 3. September 2026 angesetzt.

• Die Wahl des Betriebsrates wird durch persönliche 

  Abgabe des Stimmzettels im jeweiligen Wahllokal 

  ermöglicht. Wir versuchen an so vielen Standorten wie 

  möglich vor Ort zu sein. Die jeweiligen Termine und 

  Standorte mit Wahllokal werden per mail ausgeschickt 

  und hängen aus.

• Man kann auch an einem anderen Standort wählen, 

   wenn ich nicht am eigenen Standort bin.

• Wenn es jemanden nicht möglich sein sollte, persönlich 

  an der Wahl teilzunehmen, ersuchen wir sich rechtzeitig 

  zu melden und eine Wahlkarte anzufordern.

• In der Wahlzelle selbst liegen alle kandidierenden 

  Wahlvorschläge mit Bezeichnung und vollständiger 

  Kandidatenliste auf. 

Quellen:
 www.oegb.at, www.betriebsraete.at, www.arbeiterkammer.
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Ihr Recht 
als Konsument

Ihr Schutz vor faulen 
Tricks, Fallen im Internet 
und Reiseärger.

Wenn Sie sich über den 
Tisch gezogen fühlen oder 
Fragen zu Konsumenten-
rechten, Betriebskostenab-
rechnungen, Gewährleis-
tungen und Kontogebühren 
haben – wir beraten Sie 
gerne.

AK-Hotline  05 7799-0

AK_Konsumentenschutz_190x136.indd   1AK_Konsumentenschutz_190x136.indd   1 12.05.25   14:0912.05.25   14:09



DEINE FRAGE an den Betriebsrat:

„Welchen Urlaubsanspruch habe ich? 

Und kann Urlaub verfallen?“

Urlaub ist die zeitlich begrenzte Freistellung der Arbeit-

nehmer*in von Ihrer Arbeitspflicht, dient der Erholung 

der Arbeitnehmer*in und wird im Einvernehmen mit 

dem Arbeitgeber vereinbart. Der Urlaub wird bezahlt, d.h. 

die Arbeitnehmer*in hat auch während dieser Zeit Anspruch 

auf Fortzahlung des Entgelts (Urlaubsentgelt). 

Die Bestimmungen des Urlaubsgesetzes sind zugunsten der 

Arbeitnehmer*in zwingendes Recht. Sie können durch Ein-

zel-, Kollektivvertrag oder Betriebsvereinbarung weder auf-

gehoben noch beschränkt werden. Die meisten Arbeitneh-

mer*innen bekommen 5 Wochen bezahlten Urlaub/Arbeits-

jahr. Das Arbeitsjahr beginnt mit dem Eintrittstag in die 

Firma. 

Der Urlaub dient der Erholung, daher ist es verboten, Geld 

statt Urlaub zu vereinbaren. Wenn Sie aus der Firma aus-

scheiden, muss allerdings nicht konsumierter Urlaub aus-

bezahlt werden, das nennt man dann Urlaubsersatzleistung. 

Offener Urlaub aus dem laufenden Urlaubsjahr ist aliquot 

(anteilig) auszuzahlen; bereits konsumierte Urlaubstage sind 

abzuziehen. Offener, nicht verjährter Urlaub aus Vorjahren 

ist zur Gänze auszuzahlen. 

frage AN DEN BETRIEBSRAT

  INFOBOX

5 Wochen 
sind 30 Werktage oder 25 Arbeitstage, wenn man von einer 5-Tage-Woche ausgeht. 

Werktage sind alle Kalendertage mit Ausnahme von Sonn- und Feiertagen. Bei einer Elternkarenz verlängert sich die 
Verjährungsfrist um die Dauer der Karenz.

Urlaubsgeld

Das Urlaubsgeld 

wird auch Urlaubszuschuss, Urlaubsbei-

hilfe oder 14. Monatsgehalt genannt. Es gibt keinen gesetz-

lichen Anspruch auf diese Sonderzahlung. Der Anspruch, 

die Höhe und die Fälligkeit des Urlaubsgeldes sind im jewei-

ligen Kollektivvertrag oder im Einzelarbeitsvertrag geregelt.

Achtung! Kommt kein Kollektivvertrag zur Anwendung und 

ist auch im Arbeitsvertrag kein Urlaubsgeld vereinbart, er-

halten Sie kein Urlaubsgeld! Das Urlaubsgeld ist nirgends 

gesetzlich verankert.

Vorsicht bei Verjährung 

Der Urlaubsanspruch verjährt nach Ablauf von 2 Jahren, ab 

dem Ende des Urlaubsjahres, in dem er entstanden ist. Zu 

beachten ist, dass jeder Urlaubskonsum auf das älteste 

Urlaubsguthaben zurückgreift. 

Verbesserung im SWÖ

Unser Kollektivvertrag sieht als Verbesserung bereits nach 

1-jähriger Betriebszugehörigkeit einen zusätzlichen Urlaubs-

tag vor, nach 5-jäh-

riger 2 Tage und 

nach 10-jähriger Be-

triebszugehörigkeit 

bereits 3 Tage. Nach 

15-jähriger Tätigkeit 

im gleichen Betrieb 

sind es 5 Tage, siehe 

Tabelle (links).

Die Regelungen bis zur 15-jährigen Betriebszugehörigkeit gelten als Vorgriff auf die 6. Urlaubswoche nach 25 Dienstjah-

ren gem § 2 Abs 1 UrlG. Der erhöhte Anspruch entsteht jeweils mit Beginn des nächsten Urlaubsjahres. Ist das Kalender-

jahr das Urlaubsjahr, so entsteht der erhöhte Urlaubsanspruch jeweils mit Beginn des nächsten Kalenderjahres.
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Das Urlaubsausmaß erhöht sich...

nach 1-jähriger Betriebszugehörigkeit auf................. 	31 Werktage / 26 Arbeitstage

nach 5-jähriger Betriebszugehörigkeit auf ............... 	32 Werktage / 27 Arbeitstage

nach 10-jähriger Betriebszugehörigkeit auf ............. 	34 Werktage / 28 Arbeitstage

nach 15-jähriger Betriebszugehörigkeit auf ............. 	36 Werktage / 30 Arbeitstage 

und

nach 20-jähriger Betriebszugehörigkeit auf ............	 37 Werktage / 31 Arbeitstage



deine BETRIEBSRÄTE stellen sich vor (1)
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DEINE AKTIVEN BETRIEBSRÄTE
Die Anzahl der Betriebsrätinnen gibt die Anzahl der Arbeitnehmer*innen im Betrieb zum Zeitpunkt der Betriebs-

versammlung vor. Aufgrund der Größe von Jugend am Werk stellen sich die folgenden 15 Kolleg*innen zur nächsten 

Wahl. Gemeinsam repräsentieren wir die Vielfalt an Arbeitsfeldern und Regionen in der Steiermark. Auf den nächs-

ten Seiten stellen sich die Kolleg*innen kurz vor.

GÜNTER HOLZER 
Zentralbetriebsratsvorsitzender & Aufsichtsrat Stmk/Salzburg/Region Steiermark und Salzburg    
Kontakt: Mobil: +43 664 8000 6 2225 |  guenter.holzer@jaw.or.at  
Ich bin Betriebsrat bei Jugend am Werk seit 2005. Es ist ein schönes Gefühl in einem Betriebsratsteam zu 
sein, dass sich professionell für die Anliegen der Kolleg*innen einsetzt. Eine gute Betriebsratsarbeit bedeutet 
für mich, mit Vernunft und Augenmaß die besten Lösungen für die Kolleg*innen zu finden..

Mag.ª DANIELA BRENNER,  Stv. Zentralbetriebsratsvorsitzende Region Steiermark und Salzburg
Kontakt: Tel.: +43 50 7900 1070  |  Mobil: +43 664 8000 6 2221  |   daniela.brenner@jaw.or.at
Wir setzen uns für die Kolleg*innen vor Ort ein und hören zu und unterstützen in allen Fragen der Arbeits-
welt. Ein wichtiger Teil unserer Arbeit sind Beratungen zu den Themen Arbeitszeit, wie etwa Wiedereinglie-
derung, Elternteilzeit oder Altersteilzeit. Wir sind für alle Kollg*innen gleichermaßen Ansprechpartner, egal 
ob Reinigungskraft oder Leitung..

Mag. ANDREAS KÜGERL, Kassier | Teamleiter Wohnverbund Mureck | Region Südoststeiermark    
Kontakt:  Mobil: +43 664 8000 6 3810  |  andreas.kuegerl@jaw.or.at 
Es macht mir Freude, meinen Kolleginnen und Kollegen zu helfen und sie bei ihren Anliegen zu unterstützen. 
Die gute Zusammenarbeit und das freundschaftliche Miteinander im Betriebsratsteam schätze ich sehr! 
Als leidenschaftlicher Organisator und Kreativling kann ich mich bei Betriebsratsaktivitäten immer wieder gut 
einbringen..

CHRISTIANE SMAAL, MSc, Betriebsrätin |  Betreuerin Flexible Hilfen Voitsberg
Region Weststeiermark  |  Kontakt: Mobil: +43 664 8000 6 4695  |  christiane.smaal@jaw.or.at  
Miteinander reden und Unsicherheiten ausräumen, bevor sie zu Unstimmigkeiten werden, ist meine Devise. 
Als Betriebsrätin ist mir wichtig, dass meine Kolleginnen merken, dass sie und ihre Anliegen ernst genommen 
werden.

CLAUDIA SCHMID, Frauenbeauftragte, Zentralbetriebsrätin, ArbeitsAssistentin,
Region Graz & Graz-Umgebung  |  Kontakt: Mobil: +43 664 8000 6 2850  |  claudia.schmid@jaw.or.at 
Meine Motivation im Betriebsrat tätig zu sein ist es ein Sprachrohr für die Kolleg*innen zu sein und Unter-
stützung anbieten zu können. Seit ich im Betriebsrat bin, habe ich mein Wissen und meine wirtschaftlichen 
und arbeitsrechtlichen Kompetenzen erweitern können. Durch meine Erfahrungen in der ArbeitsAssistenz 
kann ich Kolleg*innen gut beraten.

GERLINDE KNABL, Betriebsrätin | Verwaltungsassistentin Jugend- und Familienbegleitung Flexible 
Hilfen Voitsberg | Region Weststeiermark 
Kontakt:  Mobil: +43 664 8000 6 8818  |  gerlinde.knabl@jaw.or.at
Ich setze mich mit ganzer Überzeugung für Gerechtigkeit ein. Mein Sinn für die Bedürfnisse der Menschen 
treibt mich an, faire Lösungen zu finden, damit sich jeder Mitarbeitende wertgeschätzt fühlt. 
Meine Bestrebungen sind ein respektvoller Umgang miteinander und gemeinsam Wege zu finden. 

KATRIN EBNER, Betriebsrätin |  Teamleiterin Flexible Hilfen Hartberg-Fürstenfeld
Region Hartberg-Fürstenfeld  |  Kontakt: Mobil: +43 664 8000 6 4404  |  katrin.ebner@jaw.or.at
Die Arbeit als Betriebsrätin ermöglicht mir, Gestalterin unserer Arbeitswelt zu sein. Ich möchte dabei helfen, 
die Interessen meiner Kolleginnen und Kollegen durchzusetzen. Heiße Eisen oder kleine Schritte – der Be-
triebsrat ist der Ort, mich aktiv für Arbeitnehmer*innenrechte zu engagieren. Darüber hinaus sehe ich die 
Möglichkeit mich persönlich weiterzuentwickeln.
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deine BETRIEBSRÄTE stellen sich vor (2)

Mag.a SIBYLLE MICHLER, Zentralbetriebsrätin |  Rechtsberatung inberatung
Region Graz und Graz-Umgebung  |  Kontakt: Mobil: +43 664 8000 6 1075   |  sibylle.michler@jaw.or.at 
Unsere Arbeitnehmer*innenrechte sind wichtige Errungenschaften, deren Verteidigung und Einhaltung durch 
die Mitwirkung des Betriebsrates gewährleistet wird. Ich freue mich sehr, Teil des motivierten Betriebsrats-
teams von Jugend am Werk zu sein, in dem ich für die Sorgen und Probleme der Kolleg*innen da sein kann, 
um sie bestmöglich zu begleiten.

VALENTINA HEINZE, Betriebsrätin 
Fachtrainerin Film, Zentrum inklusiver Arbeitsmarkt  |  Region Graz und Graz-Umgebung  
Kontakt: Mobil: +43 664 8000 6 2025  |  valentina.heinze@jaw.or.at 
Ich bin Betriebsrätin, weil mir Gerechtigkeit und die Wertschätzung eurer täglichen Arbeit am Herzen liegen. 
Als vertrauensvolle Ansprechpartnerin ist es mein Ziel euch zuzuhören, zu beraten und mich für eure Rechte 
und Anliegen einzusetzen. So hoffe ich, zu einem guten Betriebsklima beitragen zu können. 

FLORIAN GRUBER, Betriebsrat  |  Teamleiter, Arbeit und Beschäftigung Knittelfeld, TaB Murtal
Region Murtal   |  Kontakt: Mobil: +43 664 8000 6 3430  |  florian.gruber@jaw.or.at 
Als Betriebsrat möchte ich meinen Teil dazu beitragen, um bestmögliche Rahmenbedingungen für uns Kol-
leg*innen zu schaffen. Das Wichtigste für mich ist der persönliche Kontakt zu euch, zuzuhören, hinschauen 
und spüren, wie es euch an unseren vielen Standorten geht. Nur so kann ich eure Anliegen wirklich verstehen 
und sie wirksam vertreten. 

NICLAS COSTAMAJOR, Männerbeauftragter  |  Sozialpädagoge, MeinRat Gürtelturm, Graz 
Region Graz & Graz-Umgebung  |  Kontakt: Mobil: +43 664 8000 6 4609  |  niclas.costamajor@jaw.or.at 
Ich arbeite seit 2018 sehr gerne bei Jugend am Werk, parallel dazu engagiere ich mich als Lehrgangscoach 
an der Grazer Gewerkschaftsabendschule. Mit meinem Gerechtigkeitssinn, meiner Erfahrung und meinem 
Netzwerk stehe ich meinen Kolleginnen und Kollegen jederzeit gerne bei Fragen und Anliegen zur Verfügung. 
Ab sofort freue ich mich zudem, euch in meiner neuen Funktion als Männerbeauftragter zur Seite zu stehen.

DAVID HOSKIN, Betriebsrat |  Trainer, Pflichtschulabschluss Liezen,
Region Liezen  |  Kontakt: Mobil: +43 664 8000 6 4638  |  david.hoskin@jaw.or.at 
Mir ist wichtig, dass sich alle ernst genommen und respektiert fühlen. Diese Haltung ist für mich selbstver-
ständlich und gehört auch durch meine Familie, die seit vielen Jahren mit der Gewerkschaft und der Arbeit-
nehmervertretung verbunden ist, einfach zu meinen Werten. Genau deshalb möchte ich mich mit Herz, En-
gagement und Verantwortung im Betriebsrat für unsere Kolleginnen und Kollegen engagieren.

NADINE WINDHABER, Betriebsrätin |  Verwaltungsassistentin Dienstleistungsmanagement Kinder, 
Jugend und Familie |  Region Graz & Graz-Umgebung  |  
Kontakt: Mobil: +43 664 8000 6 4662  |  nadine.windhaber@jaw.or.at
 Seit etwas mehr als drei Jahren bin ich als Verwaltungsassistentin in der Zentrale tätig. Empathie, Fairness, 
Offenheit und Respekt sind für mich die Grundlagen eines guten Miteinanders. Als zukünftiges Betriebsrats-
mitglied möchte ich meinen Kolleg*innen Gehör für ihre Anliegen verschaffen.

DORIS SCHNEIDERBECK, Betriebsrätin |  Betreuerin Flexible Hilfen Voitsberg
Region Weststeiermark  |  Kontakt: Mobil: +43 664 8000 6 4635  |  doris.schneiderbeck@jaw.or.at 
Ich bin Sozialpädagogin und arbeite seit Oktober 2022 bei Jugend am Werk in der Region Voitsberg. Faire und 
sichere Arbeitsbedingungen wie der Gesundheitsschutz sind mir ein wichtiges Anliegen. Als Betriebsrätin 
möchte ich mich in sozialen und personellen Angelegenheiten einbringen und zur Information und Kommu-
nikation zwischen den Mitarbeiter*innen und der Betriebsführung beitragen. 

CORNELIA LINDNER, Betriebsrätin |  Bezugsbegleiterin  TaB Judenburg
Region Murtal  |  Kontakt: Mobil: +43 664 8000 6 3572  |  cornelia.lindner@jaw.or.at 
Mir ist wichtig, zuzuhören, Anliegen ernst zu nehmen und für faire und praktikable Lösungen einzutreten.
Ich möchte für meine KollegInnen eine verlässliche Ansprechperson sein und sie bestmöglich unterstützen.
Durch die Mitarbeit im Betriebsrat möchte ich meine Kompetenzen weiterentwickeln, um meine KollegInnen 
kompetent beraten und begleiten zu können. 
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PASSIVE BETRIEBSRÄTE  
Die Kolleg*innen, die sich als Ersatzmitglieder der Wahl stellen, werden hier auf den nächsten Seiten vorgestellt. 

Die passiven Mitglieder sind für eine Betriebsratskörperschaft wichtig, da aus der aktiven Liste Kolleg*innen vor-

zeitig ausscheiden können, etwa durch Pensionierung, Jobwechsel oder Rücktritt. In diesem Fall rückt das nächst-

gereihte Mitglied nach, so ist gewährleistet das immer ein gleich starker Betriebsrat für die Kolleg*innen da ist.

deine BETRIEBSRÄTE stellen sich vor (3)

SOPHIE REISACHER    
Begleiterin | Wohnverbund Mureck
Region Südoststeiermark   
Kontakt: Mobil: +43 664 8000 6 4047    
sophie.reisacher@jaw.or.at 

GERALD MAHRER-HANNICH
Verwaltungsassistent | Arbeit und Beschäftigung Graz-Ost
Region Graz und Graz-Umgebung
Kontakt: Mobil: +43 664 8000 6 2430 
gerald.mahrer-hannich@jaw.or.at 

CHRISTINA LINTL-TOMASCHEK
Sozialpädagogische Betreuerin | handwerk - Gemeinnützige Beschäftigung
Region Liezen
Kontakt: Mobil: +43 664 8000 6 5405  
christina.lintl-tomaschek@jaw.or.at 

ANNA GEWESSLER
Familienbegleiterin |  Frühe Hilfen Liezen
Region Liezen  
Kontakt: Mobil: +43 664 8000 6 2102  
anna.gewessler@jaw.or.at 

Mag.a SUSANNE SOMMER, 
Betreuerin |  Flexible Hilfen Weiz
Region Weiz  
Kontakt: Mobil: +43 664 8000 6 4401  
susanne.sommer@jaw.or.at 

CHRISTOPH SCHNABL, BA, 
Betreuer |  Flexible Hilfen SO
Region Südoststeiermark  
Kontakt: Mobil: +43 664 8000 6 4413  
christoph.schnabl@jaw.or.at 

KARINA MORINA, 
Begleiterin  |  Arbeit und Beschäftigung Kapfenberg
Region Bruck-Mürzzuschlag  
Kontakt: Mobil: +43 664 8000 6 3303  
karina.morina@jaw.or.at 
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deine BETRIEBSRÄTE stellen sich vor (4)

MARIO PERIC 
Fachtrainer |  Arbeit und Beschäftigung Graz-Ost
Region Graz und Graz Umgebung  
Kontakt: mario.peric@jaw.or.at 

ANDREAS BAUER, 
Fachtrainer  |  Arbeit und Beschäftigung Graz-West
Region Graz und Graz-Umgebung  
Kontakt: Mobil: +43 664 8000 6 2019  
andreas.bauer@jaw.or.at 

Mag. GERHARD KONRAD
Trainer |  MyLife Graz
Region Graz  und Graz-Umgebung
Kontakt: Mobil: +43 664 8000 6 5013  
gerhard.konrad@jaw.or.at

HELMUT OBERER
Fachtrainer Metall |  Überbetriebliche Lehrausbildung Mürzzuschlag
Region Bruck-Mürzzuschlag  
Kontakt: Mobil: +43 664 8000 6 5516  
helmut.oberer@jaw.or.at 

MARINA ALDRIAN-BLODER 
Begleiterin |  Wohnverbund Graz
Region Graz  
marina.aldrian-bloder@jaw.or.at

MONIKA RODLER 
Familienbegleiterin Frühe Hilfen |  Frühe Hilfen Hartberg-Fürstenfeld
Region Hartberg-Fürstenfeld  
Kontakt: Mobil: +43 664 8000 6 2103  
monika.rodler@jaw.or.at 

RENE OSWALD
Begleiter  |  Arbeit und Beschäftigung Leoben-Eisenerz
Region Leoben  
Kontakt: Mobil: +43 664 8000 6 3912  
rene.oswald@jaw.or.at 

ELISABETH SAUSENG
Bezugsbegleiterin  |  Arbeit und Beschäftigung Graz-West
Region Graz und Graz-Umgebung  
Kontakt: Mobil: +43 664 8000 6 5019
elisabeth.sauseng@jaw.or.at



Die 
   Behindertenvertrauensperson   

        BEI JUGEND AM WERK
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Jugend am Werk beschäftigt Menschen mit Behin-

derung quer durch alle Dienstleistungen. Um be-

günstigter Behinderter nach dem Behindertenein-

stellungsgesetz (BEinstG) zu sein, muss man: einen Grad 

der Behinderung von mindestens 50% zuerkannt durch 

das Sozialministeriumsservice haben.

Diese Personen sind dazu berechtigt, aus ihrem Kreis eine 

Behindertenvertrauensperson (BVP) und 2 Stellvertretun-

gen zu wählen:

Wahlberechtigt und wählbar zur Behindertenvertrauens-

person sind nur die im eigenen Betrieb beschäftigten be-

günstigten behinderten Arbeitnehmer*innen. 

Die Behindertenvertrauensperson bzw. ihre Stellvertretung 

hat die wirtschaftlichen, sozialen, gesundheitlichen und 

kulturellen Interessen der begünstigten behinderten Arbeit-

nehmerInnen zu vertreten. Im Besonderen hat sie die Auf-

gabe, die Einhaltung der Bestimmungen des Behinderten-

einstellungsgesetzes, vor allem der Regelungen zum Dis-

kriminierungsschutz und der arbeitsrechtlichen Regelungen, 

zu überwachen. 

Die Tätigkeitsfelder erstrecken sich von Erstberatungen zu 

Neuanträgen nach dem Behinderteneinstellungsgesetz, 

Beratungsgespräche bei Verlängerungen oder Änderungen 

der Aufgaben innerhalb des bisherigen Arbeitsfeldes. Derzeit 

betreuen wir knapp über 50 Personen, die als begünstigt 

behindert gelten. 

Die Wahl der Behindertenvertrauensperson wird übli-

cherweise gemeinsam mit der Betriebsratswahl durch-

geführt, weil dessen Tätigkeitsdauer ebenso 5 Jahre 

beträgt.

Zur Wahl der Behindertenvertrauensperson treten bei der 

kommenden Wahl als Behindertenvertrauensperson Helga 

Berger und ihre beiden Stellvertreterinnen Elke Haberl-

Mitterbacher und Evelin Tschepe an. 

Die Kolleginnen unterstützen in den Regionen Obersteier-

mark und Südsteiermark.
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thema ARBEITSRECHT

HELGA BERGER 
Behindertenvertrauensperson |  
Teamleiterin  |  Frühförderung Bruck
Region Steiermark  
Kontakt: Mobil: +43 664 8000 6 2967  
helga.berger@jaw.or.at

ELKE HABERL-MITTERBACHER
Stv. Behindertenvertrauensperson 
Begleiterin | Arbeit und Beschäftigung Knittelfeld
Region Obersteiermark  
Kontakt: Tel. +43 50 7900 5523  
elke.haberl-mitterbacher@jaw.or.at 

EVELIN TSCHEPE
Stv. Behindertenvertrauensperson 
Begleiterin | Arbeit und Beschäftigung Mureck
Region Südsteiermark  
Kontakt: Mobil: +43 664 8000 6 3860
evelin.tschepe@jaw.or.at



herzlich WILLKOMMEN …

WIR am werk

… LIEBE  NEUEN MITARBEITER*INNEN in der STEIERMARK  (Februar, März, April 2026)

Simone Genewein, A&B Kapfenberg

Christine Zottler, A&B Kapfenberg

Inge Ploner-Gschweitl, A&B Kapfenberg

Marion Langauer, A&B Knittelfeld

Sarah Schwarzl, Wohnverbund Knittelfeld

Cornelia Lindner, TaB Judenburg

Adriana Dreier, TaB Judenburg

Barbara Reif, Mobile Dienste Graz

Petra Michelitsch, MS-Bet PSY Murtal

Daniela Bacher, Frühförderung Hartberg

Lena Kirchbäck, MS-Bet PSY Graz

Isabella Wotke, MS-Bet PSY Graz

Michele Schaffler, MS-Bet PSY Voitsberg

Linda Hösele, MS-Bet PSY Voitsberg

Inka Martinovic, IKT Graz

Eva Scheiwe, BeTrain Graz

Kevin Paulitsch, Flexible Hilfen Deutschlandsberg

Gabriel Rapp, KISA Graz

Philip Spratt, KISA Graz

Daniela Österreicher, A&B Knittelfeld

Ahmed Tuhcic, A&B Leoben

Alexander Valland, Wohnverbund Kapfenberg

Daniel Harb-Kirchsteiger, Mobile Dienste Hartberg

Michaela Puster-Jonke, A&B Graz Ost

Edith Winkler, Mobile Dienste Bruck-Mürzzuschlag

Tabea Rosales Rodriguez, Tilia Murtal

Sarah Frühwirt, Tilia Deutschlandsberg

Sebastian Schipfer, Tilia Deutschlandsberg

Matic Boh, inservice Deutschlandsberg

Michael Steinkellner, MS-Bet Psy Murtal

Bernadett Füzfai, MS-Bet Psy Hartberg

Dilan Berber, KISA Graz

Marie-Kristin Ettl, Flexible Hilfen Graz-Umgebung

Florian Maier, A&B Knittelfeld

Bettina Palko, A&B Knittelfeld

Petra Vrbancic, Wohnverbund Knittelfeld

Katharina Prendler, Wohnverbund Zeltweg

Nico Wieland, Wohnverbund Zeltweg

Tatjana Rexeis, Mobile Dienste Graz

Natascha Kaiser, 4Raum, Graz

Sarah Schmid, Tilia Deutschlandsberg

Jacqueline Wirtl-Grill, Tilia Deutschlandsberg

Sarah Frühwirth, Tilia Deutschlandsberg

Sebastian Schipfer, Tilia Deutschlandsberg

Janine Gallaun, Tilia Deutschlandsberg

Michael Tappler, Tilia Deutschlandsberg

Andrea Kandutsch, Tilia Deutschlandsberg

Katrin Laura Kindler, Tilia Deutschlandsberg

Maria Wagner-Prieth, Tilia Deutschlandsberg

David Finn Wimmer, Jugendzentrum funtastic Graz

Martina Trost, AusbildungsFit Mürzzuschlag

Christian Schwaiger, handwerk Liezen

Kerstin Wolf, handwerk Liezen

Daniela Ritzinger, Mobile Dienste Murtal

Martina Rieger, MS-Bet Psy Murtal

Iris Leitner, MS-Bet Psy Murtal

Andrea Thaller, Mobile Dienste Eisenerz

Christiana Posch, KISA Bruck-Mürzzuschlag

Astrid Prommegger, MS-Bet Psy Bruck-Mürzzuschlag

Karin Stadler, FMV, Graz

Ana Sticker, Ausbildung und Arbeitsmarkt

Karl Weingartner, A&B Graz-Ost

Patrick Rosenbaum, Wohnverbund Mureck

Karin Peßl, A&B Mürzzuschlag

Thomas Themel, TaB Judenburg

Veronika Tomic, TBEW Mürzzuschlag

Elvira Ehmann, A&B Liezen

Magdalena Bayer, Systemsprenger

Binta Camara, Woge Graz

Karina Gorgan, Tilia Murtal

Timea Klammer, Tilia Murtal

Angelika Striedner, Tilia Deutschlandsberg

Senol Durmus, Re-Use Shop Knittelfeld

Sophia Sachsenhofer, MyLife Graz

Michaela Gratzer, MyLife Leibnitz

Wolfgang Kranzelbinder, inservice Mureck

Christian Burschet, AusbildungsFit Graz

Leah Wogrolly, AusbildungsFit Graz

Kurt Harrer, KISA Leoben

Miriama Jakubova, KISA Murtal

Desiree Grüner, KISA Bruck-Mürzzuschlag

Andrea Rugan, KISA Bruck-Mürzzuschlag

Nina Rinnerhofer, MS-Bet Psy Graz

Monika Neurohr, MS-Bet Psy Graz

Valerie Bürghofer, MS-Bet Psy Liezen

Anja Pop, Flexible Hilfen Leoben

Bernhard Kandutsch, mur_quartier, Mureck
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Dein Betriebsrat - 
immer an DEINER SEITE

WIR am werk

5 JAHRE

Nicole Untersberger

Katrin Schmölzer

Stefanie Drennig

Marietta Rattinger

Kathrin Temnitzer

Rebecca Langmann

Franziska Bischl

Bernhard Strini

Nicole Blauensteiner

Anita Klampfer

Ylehvirgy Villegas

Christine Neumann

Petra Hauser

5 JAHRE (Fortsetzung)

Manuela Leitner

Adelheid Hofer

Iris Schroll

Ulrich Hönig

Gerfried Schraußer

10 Jahre

Lorenzo Fogacci

Monika Schinnerl

Helga Kriebernig-Grangl

Isabella Rodler

Andrea Mayer

Barbara Potusek

          … ZUM RUNDEN DIENSTJUBILÄUM (im Juli, August und September)

         				     … ZUM AUSBILDUNGSABSCHLUSS

Florian Strohmeier, BA Bildungs- und Erziehungswissenschaften

Christiane Smaal, Master Psychosoziale Beratung

Amina Abdulahovic, Master Sozialpädagogik

Monika Schinnerl, Lehrgang zur Biografiearbeit

Jürgen Müller, Lehrabschlussprüfung Bürokaufmann

Lukas Kogelek, Facharbeiterausbildung Landwirtschaft

Varvara Schmid, Psychotherapeutisches Propädeutikum

10 JAHRE (Fortsetzung)

Doris Kalbacher

Joyce Adjei

Edith Sternik-Schneider

Tanja Flacher

Monika Pfandl

Peter Forstner

Viktoria Forstner

15 Jahre

Helga Berger

20 Jahre

Angelika Sorger-Gruber

Gerd Praschag

seite 13

wir gratulieren  SEHR HERZLICH …



wir freuen uns

MIT EUCH...

...und wünschen ALLES GUTE! 

wir freuen uns

MIT EUCH...

...und wünschen ALLES GUTE! 

Daniela Pogartitz

Alexander Kren

über
Euren 

Nachwuchs

Sarah Zweifler

Bitte mailt Eure Hochzeits- oder Babyfotos an: betriebsrat@jaw.or.at

Alles Gute...

Christian Betz 
Nino, geb. 13. Februar 2026

Mit der Geburt eines Kindes 
eröffnet sich eine neue Welt 

– wir freuen uns mit Euch 
und wünschen Gesundheit 

und Alles Gute für den 
kleinen Nino!

Michele Schaffler
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...zur Eheschließung

Alles Gute 
zur Geburt



...und wünschen ALLES GUTE! ...und wünschen ALLES GUTE! 

über
Euren 

Nachwuchs

über
Euren 

runden 
Geburtstag

über
Eure 

Hochzeit

Sarah Zweifler Sandra Hengstler
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mitarbeiterInnen PERSÖNLICH

Alles Gute zum runden Geburtstag...

...im Juli: Anja Bajc, Wilma Breuer, Johann Desantil, Walter Kauf-
mann-Bimeshofer, Caroline Milchram, Astrid Neukam, Laura Papst, 
Ivanka Robak, Brigitte Tausch, Christina Winkler, Sonja Freidl

...im August: Constanze Slamanig, Manuela Fink, Jürgen Müller, 
Kerstin Friesacher, Thomas Pichler, Barbara Triebl, Christa Rößl, 
Clemens Telser

...im September: Miriam Bouamrane, Andrea Grotti, Sonja Zenz, 
Melanie Hernach, Sandra Frank, Carina Spandl, Karin Zugaj, Amira 
Abdelnabi, Petra Selaoui, Tabea Rosales Rodriquez, Katrin Ebner, 
Selma Mihindou, Evelyn Schaunitzer-Ließ, Tatjana Saran, Alexandra 
Hagemann, Ferdinand Metschitzer, Ulrike Scheutz, Werner Wotke

Alles Gute...

Alexander Kren
vormals Kren, 23.04.2026

Daniela Pogartitz
vormals Haas, 13.02.2026

Sarah Zweifler
vormals Vlaj, 26.02.2026

Sandra Hengstler
vormals Strahlhofer, 04.04.2026

Michele Schaffler
vormals Eisbacher, 13.03.2026

...zur Eheschließung
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Österreichische Post AG FZ 22Z043253 F
Medieninhaber und Verleger: Jugend am Werk Steiermark GmbH BETRIEBSRAT Lendplatz 35, 8020 Graz

Das Team der Your Company bereitet täglich rund 
500 Essen zu und liefert aus. Gabi, Gerfried, Roland 
und Christian kochen mit ihren Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeitern für eine Schule, zwei Kindergärten, eine Be-
triebskantine, das Gürtelturmcafe sowie Firmenkunden. 

Kochen mit der 

YOUR COMPANY

Ein Teil des Teams der „Your Company“

ZUBEREITUNG:

• Meeresfrüchte und nicht zu klein geschnittenes Fischfilet in einem 
  hohen Gefäß mit dem Saft der Limetten, einem TL Salz und nicht 
  zu scharfem Chili marinieren. Alles sollte mit dem Saft bedeckt 
  sein. Am besten über Nacht zugedeckt in den Kühlschrank stellen.

• Zwiebel, Gemüse und Mango/Melone in Würfeln schneiden, dazu 
  die geschälten Knoblauchzehen mit dem Fisch vermengen und 
  nochmals zwei Stunden in den Kühlschrank geben.

• Chilipulver (vorsichtig), Salz nach Geschmack und evtl. gezupfte 
  Korianderblätter dazugeben. 

• Mit Weißbrot und halbierten Cherrytomaten servieren.

Viel Freude beim 

Nachkochen!

ZUTATEN 

• 500 g Meeresfrüchte 

• 200 g Fischfilet z.B. Seelachs, Dorsch,  
                                        Kabeljau. Besonders gut 
                                        eignet sich Tilapia.

• 10 Stk. Limetten oder Zitronen
                    (auch ein Mix von beiden funktioniert)

• 1 Bund Stangensellerie

• 1 Stk. Mango oder Honigmelone

• 3 Stk. Paprika Rot/Gelb/Grün

• 1 Stk. große Zwiebel gelb

• 1 Stk. Zucchini und/oder Salatgurke
	 (Innenteil mit Kernen entfernen)

• 2 Knoblauchzehen

• Koriander

• Weißbrot

• Cherrytomaten

diesmal:

4 jahreszeiten REZEPT

Ceviche ist ein südamerikanisches, wahrscheinlich 
peruanisches Gericht, das von Mexiko bis Chile in 
unterschiedlichster Art und Weise zubereitet wird. 
Gemeinsam haben alle Varianten, dass roher Fisch bzw. 
Meeresfrüchte in einem Sud aus Limettensaft, Salz und 
Chilis gegart werden. 

In Europa wird Ceviche hauptsächlich mit 
vorgekochten Meeresfrüchten und Fisch zubereitet.
Das Gericht ist ungewöhnlich aber sehr 
erfrischend an heißen Sommertagen!

CEVICHE 


